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$eits nub §eftredjttuitg für ba§ 3al)r 1942.
©ag gapr 1942 tft ein ©emeinjapr Bon 365 ©agen unb cntf^rtc£)t :

bent gapre 6655 ber Qultantfc^en Ißeriobe, I bent Qapre 1360/1361 bet Slopammebaner.
bent gapre 5702/5703 bet Quben, |
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// // // // ^ßftngften: // // // // 26/ ^ 28.

Ofterfonntag 1943 fallt auf ben 25. Slpril nadj bent neuen Salenber, auf ben 12. Slpril nadj bem alten SMenbet.
Son XBetpnacpten 1941 6t8 Çettenfaflnadjt 1942 finb eg 7 SSodjen 3 ©age nadj bent neuen Salenbet.

„ „ 1941 „ „ 1942 „ „ 5 „ 5 „ nactj bent alten Kalenbet.
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Slftrononiifdjcr ®cgintt ber »ter
g'tütjltng: 21. Stätg, 7 Upr 11 Stin., ©intritt bet Sonne in bag geicpen beS SOBibberg, ©ag unb Sadjt gletcp.
lommet: 22. guni, 2 llpr 17 Stin., ©intritt bet Sonne in bag gcicpen beg SteBfeg, langfter ©ag.
§ et 6ft: 23. Sept., 5 lipr 17 Stin., ©intritt bet Sonne in bag geilen bet SBaoge, ©ag unb Stacfjt gleidj.
SBtnter: 22. ©eg., 12 Upr 40 Stin., ©intritt bet Sonne in bag getdjen beg ©teinßocfg, fürgeftet ©ag.

§3on t>en ^htftertttffcn.
Sut *$42 fxnbett brei partieüe Sonncnfinftcrniffe unb ^mci totale SOÎonbftnftcrniffe ftatt, bon benen beibe SDlonbfinfiers

niffc uub eine ©onnenftnfterniê in unferen ©igcnben ficfjtBar [ein toerben.
Sie erfte totale äTlonbfinfterniö ereignet fief) nom 2. auf ben 3. 3}inr$ unb ift in ©uropa in ihrem ganzen Verlauf ftdjtbar. Scr

SJÎonb tritt atn 2. ÜJiärj um 22 Uhr 28 IRin. itt ben palbfdjattcn ein, um 23 Uhr 31 2Jiin. in ben ^ernfehatten, unb bie totale 33erfinfterung
beginnt am 3. SUiärj um 0 Uhr 33 Sttin. ©nbe ber totalen ÜBcrfinftcrung um 2 Ufjr 10 2Jiin., Sluëtritt auS bem ßernfetjatten um 3 Uljb
12 4Jiin. unb ©nbe ber ganzen ©rfrbcinung um 4 Uf)r 15 SDiin.

Sie Sonnen finftemiS bom 16./17. 2)7är$ ift ^partiell unb herläuft über bem Süblichcn ©iSmeer unb beit füblidjctt Seilen beg
«Stillen O^canê.

©ine meitere partielle SonncnfinfterniS ereignet fiel) am 12. Sluguft unb ift nur über einem Elcinen Gkblet beê ©übliebeu @i§s
mcercê fiebtbar.

Sic totale SD7onbfinfterni§ bom 26. Sluguft toirb in unferen ©cgenben tcilmcife ficfitbnr fein. Sic beginnt mit bem ©intritt
bc§ 3Jfonbc8 in ben palbfdjattcn um 2 llf>r 2 9J{in., ©intritt in bon ßc rufchatten um 3 Übr 0 9Jiitt. 93eginn ber totalen ®erftnfterung
um 4Uljr l ÜJHn. ©nbe ber totalen 33crfinfterung um 5 Ufjr 35 üdiin., alfo nur menige 3Jiin. oor ïDtonbuntcrgang um 5 48 ÏRtn.

Sie britte partielle Sonncnfinfterniê am 10. September ift audj in unferen ©egenben fidjtbar. Sie beginnt um 16 Ut)r 39®?in.,
erreicht ihre größte ißbafe um 17 Übt 28 50iin. unb enbet um 18 llbr 14 SD7in. Sie Sonne gept au biefem Sag um 18 Uhr 56 3Jiin.
unter. Sin äJloment ber größten ißerfinficrung toirb bie halbe Sonncnfdicibe bebeeft fein.

1942 2X

Zeit- und Festrechnung für das Jahr 1942.
Das Jahr 1942 ist ein Gemeinjahr von 365 Tagen und entspricht:
dem Jahre 6655 der Julianischen Periode, > dem Jahre 1360/1361 der Mohammedaner,
dem Jahre 5702/5703 der Juden, j

Bewegliche Feste.
Gregorianischer

oder
neuer Kalender

24. Mai
31. „

Gregorianischer
oder

neuer Kalender

Julianischer
oder

alter Kalender
Septuagesima
Herrenfastnacht
Aschermittwoch
Ostcrsonntag.
Auffahrt

1. Februar
IS. „18. „
5. April

14. Mai

19. Januar
2. Februar
5. ,/

23. März
1. Mai

Pfingstsonntag
Dreifaltigkeitssonntag
Fronleichnam.
Eidgenössischer Bettag
1. Adventsonntag

4. Juni
20. Sept.
29. Nov.

Julianischer
oder

alter Kalender
11. Mai
18. „
22. „
30. Nov.

Zahl der Sonntage nach Trinitatis: nach dein neuen Kalender 25, nach dem alten Kalender 27.

// // // // // // /, „ 26/ ,/ „ „ „ 28.

Ostersonntag 1943 fällt auf den 25. April nach dem neuen Kalender, auf den 12. April nach dem alten Kalender.
Von Weihnachten 1941 bis Herrenfastnacht 1942 sind es 7 Wochen 3 Tage nach dem neuen Kalender.

„ „ 1941 „ „ 1942 „ „ 5 „ 5 „ nach dem alten Kalender.

Goldene Zahl
Sonnenzirkel.
Epakte

Chronologische Kennzeichen nnd Zirkel»
S 5 Sonntagsbuchstabe.... I)

19 19 Römerzinszahl 10
XIII XXV Buchstabe d. Martyrologiums n

Jahresregent: Merkur A

Fronfasten oder Quatember.
1. Reminiscere 25. Februar 12. Februar 3. Crueis
2. Trinitatis 27. Mai 14. Mai 4. Luciae

16. Sept.
16. Dez.

10

17. Sept.
17. Dez.

Astronomischer Beginn der vier Jahreszeiten.
Frühling: 21. März, 7 Uhr 11 Min., Eintritt der Sonne in das Zeichen des Widders, Tag und Nacht gleich.
Sommer: 22. Juni, 2 Uhr 17 Min., Eintritt der Sonne in das Zeichen des Krebses, längster Tag.
Herbst: 23. Sept., 5 Uhr 17 Min., Eintritt der Sonne in das Zeichen der Waage, Tag und Nacht gleich.
Winter: 22. Dez., 12 Uhr 40 Min., Eintritt der Sonne in das Zeichen des Steinbocks, kürzester Tag.

Von den Finsternissen.
Im Jahre 1942 finden drei partielle Sonnenfinsternisse und zwei totale Mondfinsternisse statt, von denen beide Mondfinster-

nisse und eine Sonnenfinsternis in unseren Gegenden sichtbar sein werden.
Die erste totale Mondfinsternis ereigner sich vom 2. auf den 3. März und ist in Europa in ihrem ganzen Verlauf sichtbar. Der

Mond tritt am 2. März um 22 Uhr 28 Min. in den Halbschatten ein, um 23 Uhr 31 Min. in den Kernschattcn, und die totale Verfinsterung
beginnt am 3. März um 0 Uhr 33 Min. Ende der totalen Verfinsterung um 2 Uhr 10 Min., Austritt aus dem Kernschatten um 3 Uhr
12 Min. und Ende der ganzen Erscheinung um 4 Uhr 15 Min.

Die Sonnenfinsternis vom 16./17. März ist partiell und verläuft über dem Südlichen Eismeer und den südlichen Teilen des
Stillen Ozeans.

Eine weitere partielle Sonnenfinsternis ereignet sich am 12. August und ist nur über einem kleinen Gebiet des Südlichen Eis-
meeres sichtbar.

Die totale Mondfinsternis vom 26. August wird in unseren Gegenden teilweise sichtbar sein. Sie beginnt mit dem Eintritt
des Mondes in den Halbschatten um 2 Uhr 2 Min., Eintritt in den Kcrnschatten um 3 Uhr 0 Min. Beginn der totalen Verfinsterung
um 4 Uhr 1 Min. Ende der totalen Verfinsterung um b Uhr 35 Min., also nur wenige Min. vor Moiiduntcrgang um 5 Uhr 48 Min.

Die dritte partielle Sonnenfinsternis am 10. September ist auch in unseren Gegenden sichtbar. Sie beginnt um 16 Uhr 39 Min.,
erreicht ihre größte Phase um 17 Uhr 28 Min. und endet um 18 Uhr 14 Min. Die Sonne geht an diesem Tag um 18 Uhr 56 Min.
unter. Im Moment der größten Verfinsterung wird die halbe Sonnenscheibe bedeckt sein.
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